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Sabrina Ma 
Schlaginstrumente solo: Tanz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Menü im Hotel-Restaurant Bayerischer Hof Waldsassen 

 
 

Sonntag, 26. Juli 2015 - 17.00 Uhr 
Harmoniesaal im ehemaligen Abtschloss Waldsassen 

 
 Programm 

 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
Suite Nr. 1 G-Dur BWV 1007 für Violoncello solo 
- Prélude 
- Allemande 
- Courante 
- Sarabande 
- Menuett I 
- Menuett II 
- Gigue 
transkribiert für Marimba 
 
Bruno Giner (*1960) 
Satz, Étude de Peaux No. 2 
für fünf Tom-Toms 
 
Frédéric Chopin (1810-1849) 
aus: Trois Valses op. 64 
- Nr. 2 cis-Moll 
arrangiert von Arno Waschk (*1973) für Marimba 
 

- - - Pause  - - - 
 
John Dowland (1563 - 1626) 
Pavan & Galliard 
- zu „Lachrimae“ für Laute 
transkribiert für Marimba 
 
Brian Ferneyhough (*1943) 
Bone Alphabet 
für sieben Instrumente freier Wahl 
 
George Gershwin (1898-1937) 
I Got Rhythm 
arrangiert von Sabrina Ma für Marimba 



Sabrina Ma wurde 1985 in Großbritannien geboren. Ihren ersten 
Musikunterricht erhielt sie an der Hong Kong Academy für Per-
forming Performing Arts. Von 2003 bis 2007 studierte sie an der 
University of Michigan/USA und schloss das Fach Schlaginstru-
mente mit dem Bachelor of Musical Arts mit „High Honors“ ab. 
Weitere Studien an der Hochschule für Musik Freiburg, an der 
University of Glasgow, an der Hochschule für Musik und Theater 
Hamburg und ein Masterstudium an der Hochschule für Musik in 
Karlsruhe folgten. Sabrina Ma nahm an vielen internationalen 
Musikwettbewerben teil und gewann zahlreiche Preise, Aus-
zeichnungen und Stipendien. 2013 erhielt sie den Preis des 
Deutschen Musikwettbewerbs in der Kategorie Schlaginstrumen-
te und wurde in die 58. Bundesauswahl Konzerte Junger Künstler 
wie auch in die Künstlerliste des Deutschen Musikwettbewerbs 
aufgenommen. Als Solistin und Kammermusikerin versteht Sab-
rina Ma das Schlagzeuginstrumentarium vielseitig und dynamisch 
einzusetzen. 

Ihr Repertoire umfasst nicht nur Werke des 20. und 21. Jahrhun-
derts, sondern auch Transkriptionen aus der Klassik sowie Ei-
genarrangements von populärer Musik. Auftritte führten sie zu 
Festivals für zeitgenössische Musik, darunter die Ferienkurse für 
Neue Musik Darmstadt, das Lucerne Festival, die Klangspuren 
Schwaz, die Rheinsberger Pfingstwerkstatt für Neue Musik, das 
Roaring Hooves Festival (Mongolei), das Two Days and Two 
Nights of New Music Festival (Ukraine) und der Warschauer 
Herbst. Darüber hinaus ist sie zu Gast bei intermedialen Projek-
ten (48 Stunden Neukölln, next_generation, Zeitgenössische 
Oper Berlin) sowie bei Jazz- und Popkonzerten (Jazzfest Neu-
kölln, Popkurs Hamburg). 

Sabrina Ma arbeitet mit zeitgenössischen Komponisten wie Olga 
Neuwirth, Rebecca Saunders, Johannes Maria Staud, Georges 
Aperghis, Markus Hechtle, Martin Matalon, Gérard Buquet und 
Dietrich Eichmann zusammen. Ihr Interesse am pädagogischen 
Aspekt des Musizierens führt sie zu Workshops für junge Kom-
ponisten sowie als Mentorin zum Landesjugendensemble Neue 
Musik Berlin. 

 

Stichwort: Tanz! 
 
Was wäre eine Welt ohne Tanz? Unvorstellbar! 
Er ist der reinste Ausdruck der Seele, er ist Leben pur! Dieses 
heitere und facettenreiche Programm lädt Sie ein, die unter-
schiedlichsten Tanzformen in der Musik zu entdecken und zu 
genießen. Bachs exquisite Cello-Suite bringt vergessene Tänze 
aus dem Hochbarock wieder zum Leben und bekommt durch die 
Marimba einen noch edleren Klang. John Dowlands himmlische 
Lautenmusik der Renaissance strahlt hingegen eine gewisse 
Nostalgie aus, die den Tänzen einen Hauch Melancholie verleiht. 
Dem Franzosen Bruno Giner gelingt mit der virtuosen Studie für 
fünf Trommeln ein treibendes, urkräftiges Ritual. Brian Ferney-
houghs hochkomplexes Schlagzeugsolo ist wagemutig wie eine 
moderne Choreographie und dennoch überraschend filigran und 
geschmeidig. Und mit Chopins Walzer und Gershwins Stepptanz 
ist tänzerisch alles gesagt. 
Tanzen Sie mit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das nächste Konzert 

Sonntag, 13. September 2015 17.00 Uhr Bibliotheksaal 

Gitarrenduo: Benjamin Doß & Johannes Bauer 

Meisterwerke der klassischen Gitarrenmusik 
von Enrique Granados, Francisco Tárrega, Johann Sebastian 
Bach, Agustín Barrios Mangoré, Máximo Diego Pujol, u.a. 


